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Ableben einer eölen
deutschen Frau!

Die Witwe von ChM. C. Schaffe?
hat im Alter von 70 Jahren,

da Zeitliche gesegnet.

ftrau Maraaretbe Schäffer. Wit

Flüchtlings treffen
aus Chihuahua ein!

Sind in döllig demoralisierte Zu
stand? Schicksal der Amen

sauer ungewiß.

El Paso. Xct, 1. Dez. Die
Äadt Juarez füllt sich mit fluch,
tiaen Soldaten auö der Stadt (5hi.
huhua, welche in döllig demoralisier,
tem Zustand eintreffen. Ohne Ge
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Samstag, den 2. Dezemöer 1910

Grosser Preis - Maskenball
der Hermanns-Söhn- e des Grösseren Omaha

und Council Bluffs

Sonntag, Den 3.

i Ball des Deutschen Damen-Verei- ns
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I Montag abend, den 4. Dezember
Tickets jetzt zum Verkauf ou der Kasse im Auditorium. j
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S. S. Turnvereins!

Morgen, Saniötag abend den 2.

Dezember, veranstaltet der Südseite
Turnverein in seiner Halle 18. und
Vinton Str., ein großes Schautur.
ncn nebst Ball. Der Reinertrag
wird zunl Besten des neuen Heims
verwendet. Da die Turner unter
Lertnna ilnes Turnlehrers ftriö
Damm fleißig geübt haben, kann
man gute cinuiiacu erwarten. Nach
dem Schauturnen findet ein großer
Ball statt, zu welchem Steinhaufens
Orchester die Musik liefert. ?!cder

Freund der edlen Turnerei sollte
dem Schauturnen bcnvobnen und
den Verein, der erst kürzlich die

Turnhalle gekauft hat, nach bestem
Können unterstützen.

Wachstum des kiesigen Bichmarkts.
Der Viehmarkt zu Süd-Omah- a

hat im Monat November wieder gro
ße. Fortschritte zu verzeichnen. Die
,us,ihr an Nmovieh war 152,511

Stück, eine Zunahme von "8,000 über
Novgmber 1010, Schweinezufuhr
276,638 oder 35,000 mehr als im
November 1915 und die Mehrzufuhr
von chafen war ebenfalls bedeu
tend blieb aber um 80,000 gegen
den Rekordmonat, November 1910,
zurück. Unser Vichmcrkt wächst mit
icdem Jahre.

Schrotkorncr im Blinddarm.
Als Dr. Hombach Donnerstag in

Council Vluffö den
Bryan Winkler

: von Honcy Creck,

Ja., operierte.
'

fand er in besten
Blinddarm sieben Schrotkörner. Der
junge Mann hatte vor etwa drei
Wochen' zwei Uaninchen geschossen
und war zwei Wochen nach dem Ge

ufz derselben er'krankt. Wahrschein
lich iiaren die Schrotkörner nicht or
dentlich entfernt worden, und er hat
te sie mitgcgcssen.

Nl'rsenvrofit der Cndahy Co.
Aus dem gestern in Chicago vev

öffentlichtcil Jahresabschluß der Cu
dahy Packing Co. geyt hervor, daß
der Umsatz der Firma im lebter
Jahre $133,9fi0,966 gegen $116,.
161,155 im Vorjahre betrug. Der
im ', abgelaufenen Geschäftsjahr er
zielte Reingewinn

' bcläuft sich auf
$3,011,415 gegen $723,612 im vor- -

hergehenden Jahre

Eiue Kollision.
Heute früh nach 2 Uhr stieß das

Polizei-Aut- o mit dem Kraftwagen
von H. Pcnchanski, 1126 nördl. 16
Str. wohnhaft, Ecke 16. und Dödgc

tr. , zusammen. Die beiden Poli
zcibeamtcn Ed. Bnnkman und Joc
peil sowie der narbige Eugene Tho
mas, der Mit Penchanski fuhr, wuo
den dabei leicht verletzt.

Neger vom Nestanrateur erschossen.

In Co. Bliisfs erschoß Donnerstag
George Gates, Besitzer des Cathead
Restaurants den Farbigen Aaron
McDonald, welcher sich Essen zucig
nen wollte, obgleich er kein Geld hat-

te, als er auf Frau Gates einschlug.
Gates wurde in Haft genommen.

Farbiger begeht Selbstmord.
Der 1102 nördl. 21. Str. woh.

nende Neger Wylcy Ester schoß sich

am Tanksagungstagc eine Kugel in
den Kopf, weil seine Frau sich wci

gerte ihm einen Abschicdskuß zu ge.
den, als er das Haus verließ. Er
erlag im St. Joseph Hospital, wohin
er gebracht wurde, nach kurzer Zeit
seinen Wunden. ,

Die Wirischafrdlizcnskn.
Der städtische Sckiahmcister Ure ist

sich noch nicht sicher, ob er die
für die ersten vier

Monate uächsteu Jahres bis zum 1.

Mai, dein Eintritt der Prohibition,
annehmen dars A'ic Stadtanwalt
Rine erklärt, oder ob die Wirte ge-

zwungen sind, die $1,000 LizcnS für
das ganze Jähc zu zahlen. Der
Schulrat' ist mit d,cr Entschciduiig
Rine's einverstanden.

Ein W!twcnhcim.
Die hier im April ins Leben geru-

fene Society of American Widows
beabsichtigt durch Subskription $50,.
000 bis $75,000. auszubringen, um
ein Heim für Winven zu errichten.
Dasfelbk soll die Form eines Apart-inent-Haus-

erhalten und Wohnun!
gen von einem bis vier Zimmer eut.
halten.

Nimmt sich das Leben.
Die zwanzigjährige May Ellis be-

ging am Tanksagungstage in ihrem
Zimmer im Hause 1402 Howard
Straße Selbstmord, indem sie sich

vergiftete. Ihre Eltern wohnen ui
Council Blufss.

' Todesanzeige.
Freunden und Bekannten die trau

rige Nachricht, daß unsere liebe Mut
tcr, Großmutter und Schwester

Frau Margarethe Schäffer

am 29. November im Alter von 70
Jahren gestorben ist. Die Beerdi

gung findet Sanistag 2 Uhr nach-

mittags vom Trauerhaufe 821 südl.
21. Str. aus auf dem Prospcct Hill
Fricdhofe statt. Freunde sind ein
geladen. Um Beileid bitten

Die trauernden iuterdlicbcmen.

fSür. . Holovtchlner

we von Charles C. Schäffer, starb
Mittwoch nacht in ihrcin Heim 821
südliche 21. Str.; im Wer von 70

Jahren. Die Dahingeschiedene wur.
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MRs.MMGAUer SCHAZFFEB.
(MU gesl, fftlau6n! d Omaha Daily NewS.)

de am 7. Juni 1816 in Schleswig.
Holstein geborck und kam im Alter
von 19 Jahren ' mit ihrer Mutter
nach Omaha, wo sie seit 51 Jahren
gelebt und segensreich gewirkt hat.
Hier verheiratete sie sich mit Herrn
Chas. C. Schäffer, der ihr im Mai
1911 im Tode vorausgegangen ist.

Die Verstorbene hinterläßt einen
Sohn Rudolph. "Hermlsgcber der
Platte River Zeitung zu Frcmont,
Nebr.. eine Tochter, Frau Mollie
Nelson, Omaha, zwei Schwestern,
Frau K. Jankowski, Omaha und
Frau Lca Bartels. Pucblo, Col.,
sowie einen Bruder Henry Pohl
mann, Portland, Oee.

Frau Schäffer war eine edle

deutsche Frau in des Wortes höchster

Bedeutung. In längst cntschwunde-ne- n

Tagen spielte sie in den deutschen
.Kreisen

'

Omahas eine bedeutende
Rolle und hat sich durch ihre große
Herzcnsgütc, ihren edlen Sinn und
ihre aufrichtige Freundschaft ausge-
zeichnet: sie war eine
Gesellschafterin und leistete als

hervorragendes.
Seit 33 Jahren war sie Präsiden,

tin des Kaffeekränzchens, eines aus
wohlbekannten deutschen Damen be

stehenden Vereins. Und gerade die
sc Damen werden den Verlust ihrer
beliebten Präsidentin besonders tief
bcdaucnl. -

Die Beerdigung der Dahingeschie-
denen deutschen Pionierin' findet
morgen nachmittag um 2 Uhr vom
Traucrhause aus auf dem Prospcct
Hill Friedhofe statt. Herr Pastor
(Araber von Co. Bluffs wird die

Leichenfeier leiten.
Ehre dem Andenken dieser bra- -

ven deutschen Frau. Den trauernden
Hinterbliebenen sprechen wir unser
Beileid aus.

Neuigkeiten aus Iowa.
Autonufall.

Sheldon. 1. Dez. Das Auto,
iuobil von M. R. Steen von hier
überschlug sich gestern. Steen trug
einen Bnich des Schlüssell'eins da
von, sein Sohn wurde innerlich ver
letzt, während seine Frmi und Toch
ter uiit, Abschürfungen davonkamen.

Eigenartiger Unfalls

Northwood, 'l. Dez. William
L. Thonipson, Clerk des Distrikt- -

gerichts, wurde Äittwoch auf der
Straße von der offenstehenden Tür
eines vorbeifahrenden Automobils
niit solcher Gewalt am Schädel ge
troffen, daß er nach wenigen Minu
ten den 'Geist aufgab. Das Aukv

gehörte R. Brecker von Mason City.

Erhalten Lohnerhöhung.
Des Meines, 1. Dez. Die hie

sige Bankers Life Insurance Co. hat
vom 1. Dezember an die Löhne von
allen Angestellten, welche weniger als
hundert Dollars verdienen um $5
per Ä?onat erhöht. Von dieser Ge
baltscrhohung werden 225 Ange
stellte betroffen.

Avoca. J!m Pritchard. der auf
einer Farin unweit von McArthur,
31. D, wohnte, - wurde von einem
varm Traktor überfahren und erlag

den Folgen, obwohl ihm ärztliche
Hilfe in einem Hospital in Winni
pcg zuteil wurde.. Die Leiche wurde
zur Beerdigung nach Avoca gebracht.
Der Verstorbene war der älteste
Sc'bil von Hcrni ,

und Frau Hugh
Pritchard und wurde auf einer Farm
erzogen. Vor 15 Jahren zog er
nach Nord Dakow, wo er eine gro.
ße Strecke Landes 'erwarb. Seine
Familie verbrizchte den letzten Win
ter in Avoca. ?

Washington. 1. Dez. Deutsch-
land ist bereit für die bei dem g

des torpedierten DampserS
...Marina unkgekommenen Amerika
ner Eiitschädigiliig zu zalzlcn, sich

wegen der Torpedierung zu cnt
schuldigen und den Kommandeur des
betreffenden Tauchbootes zu bestra-

fen, wenn es sich heraus stellen soll-

te, daß der Danipser ohne Berech-

tigung versenkt wurde.
Diese Mitteilung 'ging dem

Staatsanit in doppelter Auftaue zu,
einmal in Deutschlands formeller
Antwort auf die hiesigen offiziellen
Anfragen betreffs der Versenkung
der Marina", welche heute hier ein-

traf, und zum zweiten durch einen
vertraulichen Bestich, welchen der
deutsche Botschafter, Graf von Bcr.
storff heute Ctaatssekrtär Lansing
abstattete.

In der deutschen Antwort heißt
es, daß die von der deutschen Ne
gicnmg bisher crlangtenJnformatio-nc- n

über die Versenkung mwollstän
dig seien, und der Botschafter bat
Sekretär Lansing um weitere Tats-

achen in dem Falle. Es ist dies
der erste Besuch, den der - deutsche
Botschafter dein Staatsamt seit

Zeit abstattete, und dieselbe

erfolgte auf des Botschafters eigener
Initiativ.

Sekretär Lansing weigerte sich sei.
er bisherigen Politik folgend, über

internationale Probleme keine Aus-
kunft zu erteilen, über die deutsche
Antwort oder deren Inhalt irgend
etwas verbauten zu lassen. Es heißt
jedoch, daß Deutschland den Stand-
punkt einniinu't, daß die Marina"
von der englischen Admiralität als
PferdcTransportdampfer benutzt
wurde, r obgleich augenscheinlich das
Schiff vor der Torpedierung bereits
seines amtlichen Charakters entklci.
des war. .

Bcschworcne Aussagen von Ueber-lebende- n

des Dampfers erklären, daß
der Dampfer ohne Warnung versenkt
wurde. Der Fall hat Ähnlichkeit
mit der Versenkung des ..Sussez",
als die hiesige Negierung bewies,
daß derselbe das Opfer eines deut
schen Tauchbootes iuar, was die dciit.
sche Regierung denn auch schließlich

zugab.

Lansing konferiert mit Wilson. ,

Sekretär Lansing hatte nach dein
Besuch des deutschen Bötschafters
heute nachmittag eine Konferenz mit
Präsident Wilwn. Er wollte zedoch
über den Inhalt derselben nichts
verlauten lassen und sagte nur, daß
nichts Pressantes vorliege.

Italiener bereiten
in'' (ftiimin tirtft.v w w-- r w,

Berlin, 1. Dez. (Funkcnbericht.)
Octtlich von l.rz uno in den Hoch
cbeiien des Kant habcil die Italiener
ein schweres Geschützfeucr gegen die

osterreichiicheir Stelluiigen eröffnet.
So meldet eine offizielle Wiener Tc
pesche.

)n Athen kommt es
zu Nuhestörungen!

London, 1. Dez. Aus Athen
wird dir Evcning News gemeldet,
daß es in der griechischen Hauptstadt
zu Tumulten gekommen ist wobei
Schüsse fielen. . Die Ruhe wurde
aber bald wieder hergestellt. Admi-

ral Fouret beabsichtigt, starke Wtei-hinge- n

zu landen, die darauf, achten
sollen,, daß der Transport der Alli-

ierten glatt vonstattcn geht. '

Die Ehalois Garnison marschiert
mit leichtem Gepäck auf Schimatari;
andere griechische Streitkräfte nä-

hern sich von Thessalien und Pithotis
der griechischen Hauptstadt.

Kämpfe iu Ostafrika.

London, 1. Dez. Hier ist' die

Nachricht eingetroffen, daß die deut.
scheu Kämpfe in Ostafrika für die
Briten einen günstigen Verlauf neh.
men. Ein Teil der Deutschen wurde
umzingelt und hat sich ergeben.

Tanksagungbtagschmaus im Ge

fungni.
Die 50 Insassen des Stadtgefäng.

nisses und die 53 im Arbeitshaus
Inhaftierten hatten gestern zum
Tanksaaungstag ein vorzügliches
Festmahl. Dasselbe bestand aus
Hühnerbratcn, Schweinebraten, Boh.
iien, Sellerie. Mince Pie, Bananen
und Kaffeo für jeden Gefangenen.

Sozialisten wöhlcu Beamte.'
Die Parteiorganisation der Sozi-alistc- n

hat die folgenden Staatsb-
eamten erwählt:. I. C. Jacobstm
von Omaha, National-Komiteeman- n ;

kg. C. Porter, SekrMr, und Harry
Petcrson von Omako, Ray Lawler
pon Bancrort, L. F. Harman von
Bridgeport, Word Mosber von Gor-do-

soivie B. Z. Millikan von Fair-bur- y

Mitglieder des Erekutwomi
l&. ' '

wehre und Waffen kommen sie zu
Hunderten an, und es wird geraume
Zeit nehmen, die Flüchtlinge wieder
zum Felddienit fähig zu gestalten.
General Gonzales, der Komman.
dant.von Juarez gibt sich die grösz.
te Mühe, eine Armee wieder aufzu
bringen, aber erklärt selbst, dah es

zwei Wochen nehmen wird, ehe die
selbe soweit ist. Villa entgegenzn
treten, und ihn niB der eroberten
Stadt Chihuahua zu vertreiben.
Gonzales erklärt, dah daZ von der
Regierung der Ver. Staaten auf die
Waffenausftchr nach Meriko gelegte
Embargo schulö sei, daß die Stadt
Chihuahua gefallen und dafz dadurch
auch die zetzigen Operationen der Ne

gierungstruppen infolge desselben
durch Waffenlnangel behindert wur
den.
i Müchtlinge aus der eroberten
Stadt geben an, dak die Besatzung
während der rsten vier Tage der
Schlacht erfolgreich war. daß es ze
doch am siinften Tage (Montag) Bil.
la gelang, sich der Stadt zn bemäch.
tigen, worauf eine regellose Flucht
entstand.

Schicksal der Amerisauer nngewisz.
Die Besorgnis über das Schicksal

der in der Stadt Chihuahua befind
lichen Amerikaner wird von Tag zu
Tag größer. Jeder Beamte des
Bundcs.Gehcimlcnstes ist angewic,
sen worden, über dieselben sowie die
anderen Ausländer in der eroberten
Stadt Erkundigungen einzuziehen.

Auch zerbricht man sich den Kopf
darüber, ob Villa den Versuch ui.
chen wird, Juarez zu erobern und
dann wieder einen Streifzug in
amerikanisches Gebiet zu unterneh.
men. In diesem Falle wäre es

möglich, daß diesmal El Paso fein
Ziel werden würde, doch stehen hier
genügend Truppen,, um illa und
seine Scharen mit blutigen Köpfen
heimzuschicken.

Villistcnbanden nahe Juarez.
Kurz nach Tagesanbruch begann

cm' vier Meilen von Juarez Ge
wchrfcucr, das jedoch bald wieder
erstarb. Etwa 50 Schüsse wurden
auf der amerikanischem Seite der
Grenze vernonmen, aber alle Ver
suche der hiesigen Behörden, die Ur
fache der Schieberei ausfindig zu
machen blieb vergeblich. In Juarez
befürchtete man bereits, daß Vllli
stcn die Stadt angriffen, und viele
Familien stürzten in größter Panik
auf die amerikanische Seite der in
tcrnationalcn Brücke. Eine Abtei

lung Kavallerie wurde von Jilarcz
aus nach der Nichtung gesandt, in
welcher das Feuer gehört wurde.
Man glaubt hier, dafz die Vorposten
der Negierungötruppen auf eine
Bande plündernder Villisten gesto
ßcn ist, die sich südlich und östlich
von Juarez herumtreiben.

ttaiser ehrt Grabstätte
rumänischer Fürftei?!

Berlin, 1. Dez. (Flunkcnbericht.)
Die bei Curtea dc Arges befindli.

che Grabstätte des verstorbenen Kö
nigs Karol und feiner Gemahlin
Carmcn Sylva ist in Besitz der
Deutschen. Kaiser Wilhelm hat an
geordnet, daß die Gruft dem Schutze
der Tnippen unterstellt ist und daß
Offiziere der durchmarschiermden

Truppen Kränze auf die Grabstätte
legen.

Die fleißigen U'Boote.
London. 1. Dez. Der Dampfer

Reapwell" mit 3117 TonneiMhalt,
wurde von einem 11Boot versenkt.
Der Dampfer war 1900 in West

Hartlcpool gebaut worden und war
Eigentum der Reapwell Dampfer
Co. in London.

TkitMe Äirchenkonferenz iu Lincoln.
Lincoln, 1. Dez. Nächsten

Dienstag und Mitnvoch, dett 5.
und 6. Dezember wird in der ev.

luth. Drcicinigkeitskirche, 13. und
H. Str. Pastor Allenbach, eine
Jntersunodal-Konfercn- z stattfinden,
in welcher Pastoren der Missouri,
Iowa, Wisconsin und Ohio ,Syno
den anivesend sein werden. Die
5wrkcrenz wird die wenigen Unter,
fchie. in der Lehre dieser vier Sy
noden besprechen und eine Basis zu
finden suchen, auf der eine endgül-

tige Vereinigung dieser Synoden zu
stände kommen kann. Pastor E.
Eckhardt von Battle Crcck wird für
die Missouri Synode, das Wort
führen, Professor Vcrgsträsser von

Sterling für die Iowa Synode.

ttlillt vom Wage.
Tom Wen, 2111 nördl. 21. StrJ

wohnhaft, stürzte Donnerstag bon
seinem Fuhrwerk auf die Straße
und fliegt nun mit einem Schenkel
bnich im St. Josephs Hospital da.

.
-

Reparaturen oder. Ersatzteile für Oefen und
Heiz-Appara- te jeder Art sind stets auf Lager

Gute Arbeit! Billige Preise! Reelle Bdienong!

Omaha Stove Rcpair Works "pÄ0??

$1 00 (Quart 8 Iah alt Whiskey kei der GsSss
V Bvttlek ii Bond Wkky. j Zß2.s ii U.00

PostauftrSge am selben Tage ausgeführt, an dem sie einlaufen.

ALEX JETES, 13. und Douglas Str., Omaha
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Crie S. Hülse, Walnut 595
C.H.T.Niepen, Harney 5564
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15. Straße.
Kebraska.
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i fict 309 Namge Gebäude. 15. ol
Harney Straße,

biezeimder em Orpyeum Theatn.
Trlkph"n Tsuglas 1438.

Refideaz 2101 ü . StraZze.

Telkphn Douglas 3983.

S p r e ch ft unden
10 bi? 12 Uhr Vormittag. 2 BIS

5 Uhr Nachmittags.
Omaha. Neliraska.
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DR. J. C IWERSEN
Spe-ciali- für Kinderkrankheit!!

Cfdu 74 Cn irttt ,,, Citai
tzm,, 9038 TOal err. O. I.

Chas. A. Lewis
0RPIIEUM BÜFFET

150!) Harney Straße
Omaha, Arbr.

Mrchants Lunch, Büffet,
Grillroom.
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Seutscker Zlöuskat

Iimmcr noO 954, Omaha National
Bank-Gebäud-

rrT D,,s 00 mt;- -

Wir geben einen Gutschein mit jeder bei uns gekauften
Kiste Stars and StriPeS" Bier, ebenso für Aufträge von
Schnäpsen und Wein.

Sammelt sie. Sie sind wertvoll. ,''

Wenn Sie 5 BierkouponS oder 4 Koupons von Wein oder
Schnaps haben, schicken Sie dieselben mit $2.98 an uns, worauf
wir Ihnen ein feines Tafelservice, 1776 Je Colonial Dahs
Dinncr 'Bet", wert $10, vollkommen kostenfrei zusende werden.
Diese Waren sind garantiert.

willow Springs vrewing Co.
Stars St Stripes"

2 Dutzenö große Flaschen ..... ... . . $3.50
5 Dutzend kleine Flaschen ..........$3.50

Rabatt von $1.20 per Kiste für rewrnierte leere ZZlaschen.

vier (gt. Glö Fontenelle Whiskey $5.25
Erpreß im Voraus bezahlt. ,

Henry Pollack's Liquor ilouso
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jrn rklkpi,
T,. 44

tei ksie I 9andfiaf.
kSBU"e tüglich 2.15. Kdenb 8.1k.

kied Ntag B!akk, 2, ,v.

Phyllis Neilson-Terr- y

Honor li lköildren": Tameo ajinma:
Wkdb & Bur5! ip.lUntcft i Gosffltc; Mittel
U itlmai; La öiiucioia; CiJUjeuiii Itauct
ÜüccIlO.

Preise Matlner: Ely, 2Sc, ount.
nornintn Samsmg uno Konnkag. oUttt 10c

benoö: 10, 25, 50 und 7&c.

ijrrir 'rp WBcri-'- mj

4:'Ck- - äs-- -

WWW
!Nd cnntpiiia:

FiDtiUi ';p.rtin i Srr ,Zirr'0 o"
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It!ilttri!:c fyiet!.
rw!fiffi,t VH, imMf 10f.
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Bi?rÄMchtist, bei kinkauks dis
macht sie darauf mchnerksam!


